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Editorial

eine weinende Frau, ihre Kinder klammern sich an ihr fest. Ein Kriegerdenkmal.

Trauer wird hier ausgedrückt. Trauer 
um den Ehemann, der wohl im Ersten 
Weltkrieg gefallen ist, den Vater. Trauer 
wird hier zugelassen als legitime Reaktion 
auf das Sterben eines lieben Menschen. 
So wie diese Frau haben Millionen 
Menschen eine Nachricht erhalten, die 
alle Lebenspläne vernichtete.

Dieses Denkmal steht in Künsebeck bei 
Halle/Westfalen vor der Schule. Der 
Lehrer des Dorfes, Fritz Schlienkamp, hat 
es entworfen. Aufgestellt wurde es 1922. 
Es galt dem Gedenken der Getöteten 
des Ersten Weltkriegs, inzwischen sagt 
die am Denkmal angebrachte Tafel:

Den Opfern der beiden Weltkriege  
1914–1918   •   1939–1945 

zum Gedenken.

Ebenfalls 1922 wurde in Münder ein 
Kriegerdenkmal auf dem Friedhof 
aufgestellt, aber ein ganz anderes. 
An einem hohen Kreuz gelehnt steht 
ein Soldat mit Stahlhelm, er hält ein zu 
Boden gerichtetes riesiges Schwert in 
den Händen. Ein Umhang hängt ihm 
von der Schulter herab, ansonsten ist er 
nackt. Darüber die Aufschrift „Unseren 
Helden“. Auf den drei anderen Seiten 
des Kreuzes stehen die Namen und 
Daten der im Ersten Weltkrieg gefallenen 
Soldaten aus Münder.

Hier wird Trauer nicht thematisiert. 
Stattdessen versucht man, dem Tod 
der Gefallenen einen anderen Sinn zu 
geben. Die Aufschrift vereinnahmt sie als 
„Helden“. Und das Schwert lässt auch 
an Vergeltungs- und Rachephantasien 
angesichts der Niederlage und 
dem von Deutschen als Schmach 
empfundenen Versailler Frieden denken. 
Eine Steilvorlage für die später daran 
anknüpfenden Nationalsozialisten.

Trauer wird hier nicht zugelassen. Auch 
nicht die Frage, ob der Tod der Soldaten 
vielleicht doch sinnlos war. „Unseren 
Helden“ – das suggeriert, dass dieser Tod 
als „Heldentod“ zu deuten sei. 

Welches Leid der Krieg über die 
Menschen gebracht hat, wird nicht 
thematisiert. Tod, Verstümmelung, Trauer 
– werden weggeblendet. 

Liebe Leserinnen und Leser,
Editorial

Auch das Mündersche Denkmal wird 
später für das Totengedenken für im 
Zweiten Weltkrieg gefallene Soldaten 
in seiner Deutung fortgeschrieben. 
Ihre Namen sind auf Stein-Stelen in 
einem Halbkreis um das Denkmal 
herum angebracht. Und damit rückt 
auch die Deutung der Toten des 
Zweiten Weltkriegs in die Nähe des 
„Heldentodes“. Opfer unter der Zivil- 
bevölkerung aller europäischer Länder 
– werden in Bad Münder ausgeblendet.

Was es an anderer Stelle auf dem 
Friedhof gibt, das sind Gräber von in und 
um Bad Münder gestorbenen Ausländer/

innen, sowohl Zwangsarbeiter/innen, als 
auch Erkrankten im Deisterhort.

Und an dritter Stelle findet sich ein 
Gräberfeld von Menschen aus ganz 
Deutschland, die in der Region im Krieg 
gestorben sind. Inzwischen werden 
auch auf diesen Gräberfeldern am 
Volktrauertag Kränze niedergelegt.

Zwei „Kriegerdenkmäler“ aus dem Jahr 
1922 – so unterschiedlich kann es gehen.

Ach, hätten wir doch ein Denkmal 
wie in Künsebeck! Ein Denkmal, an 
dem man aller Verstobenen gedenken 
kann, ohne sich gleich mit der abstrusen 
Deutung eines „Heldentodes“ aus- 
einandersetzen zu müssen. 

Nun ist so ein Friedhof ja auf der einen 
Seite ein sehr persönlicher Ort. Wenn 
wir hinter dem Sarg oder der Urne 
eines Menschen zum Grab gehen, dann 
beachte ich das Denkmal gar nicht weiter. 

Auf der anderen Seite ist es ein politischer 
Ort. Und schauen wir etwa mit 
Jugendlichen den Friedhof sehr bewusst 
an, stößt uns das Denkmal kräftig auf. 
Wir fragen dann immer wieder, wer 
für uns denn wirklich „Helden“ sind. Da 
kommen ganz andere Ideen: Menschen, 
die sich für eine gute – nicht eine 
kriegerische – Sache in Gefahr begeben 
oder gar ihr Leben lassen für andere.

Mit seiner kriegerischen Symbolik stört 
das Denkmal eher das Gedenken an die 
Getöteten der Kriege.

Fo
to

: D
. A

dl
er

Fo
to

: D
. A

dl
er



4 5

Werbung

Unser Handeln 
          an Ihrer Seite.
In den schweren Stunden sind wir 
persönlich für Sie da!

Tel. 05041 / 80 250 80 
Bahnhofstr. 14 • 31832 Springe

Tel. 05042 / 52 787 65 
Petersilienstr. 10  
31848 Bad Münder www.bestattungshaus-hartje.de

Editorial

Schon gelegentlich ist der Versuch unter- 
nommen worden, das Denkmal zu ergän- 
zen. Aber da gab es beharrende Kräfte.

Nun ist es dem Museumsverein zu 
verdanken, dass das Thema erneut in 
einer Podiumsdiskussion aufgegriffen 
wurde. Einig war man sich im Saal, dass 
es nicht darum gehen kann, sich des 
Denkmals zu entledigen. Es soll stehen 
bleiben. An eine „Entsorgung“ der 
Geschichte ist nicht gedacht.

Zumindest darin bestand ebenfalls 
Einigkeit, sollte es eine Tafel geben, die 
das Denkmal einordnet, sich auch von 
der kriegerischen Botschaft distanziert. 

Andere wollen es auch als ein Mahnmal 
angesichts der Opfer aller Kriege 
begreifen. Sowohl für getötete deutsche 
Soldaten in Afghanistan, als auch für zivile 
Opfer so vieler anderer Kriege. 

Meines Erachtens können und sollten die 
„Ergänzungen“ noch viel weiter gehen. 

Das könnten zeitlich begrenzte Kom-
mentierungen sein: So gibt es Bilder, 
wie Schüler/innen an einem ähnlichen 
Denkmal Wäscheleinen mit Wäsche von 
Zivilpersonen angebracht haben. Einfach, 
um an die vielen Menschen zu erinnern, 
die im Krieg zu Tode gekommen sind.

Vorschlagen möchte ich eine dauerhafte 
„künstlerische Intervention“. Künstler/
innen werden gebeten, Ideen zu 
entwickeln, wie das Denkmal zu 
verändern oder zu ergänzen ist. So, 
dass die kriegerische Botschaft zu einer 
friedliebenden wird. Auch da gibt es 
überzeugende Beispiele.

Es ist nun Zeit, dieses Denkmal zu 
kommentieren, zu ergänzen, ggf. 
auch zu verändern.

Die Toten der Kriege – damals und bis 
heute – sollten uns Mahnung sein.

Getragen sollte unser Gespräch darüber 
von einem Satz sein, den ein Teilnehmer 
der Diskussion einbrachte:

„Das Geheimnis der Versöhnung 
heißt Erinnerung.“ (Talmud)

Pastor
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Aus der Gemeinde Aus der Gemeinde

Seit zehn Jahren – und damit 
ziemlich genau ein Fünftel 
ihres Lebens – ist Pastorin 
Daentzer in unserer Petri-Pauli-
Kirchengemeinde tätig, inzwischen 
pfarramtlich verbunden mit St. 
Dionysius Nettelrede.
Am 1. August 2011 kam sie mit ihrem 
Mann Andreas Daentzer und ihren drei 
Jungs nach Bad Münder. Der Kirchen- 
vorstand schenkte einen Sandkasten – 
und baute ihn auch gleich auf. Zehn Jahre 
später wird der Sandkasten nicht mehr 
benötigt, so vergeht die Zeit.

Auch wenn es nur eine dreiviertel 
Stelle ist (nur zeitweise auf 1,0 auf- 
gestockt), Pastorin Daentzer ist eine 
Vollblutpastorin. Ihr Schwerpunkt und 
eine ihrer Stärken ist die sorgfältige und 
kreative Gestaltung von Gottesdienst 
und Predigt.
Gottesdienste aber eben nicht nur für 
Erwachsene. Mit anderen zusammen 
entwickelt sie Krabbelgottesdienste, Kin- 
dergartenandachten, Schulgottesdienste.
Und mit ihrem Team begeistert sie 
viele Kinder in der „Kiki“ (Kinderkirche). 
Zudem hat sie in Bad Münder ein 

10 Jahre
Barbara Daentzer 
in Bad Münder

zweites Konfirmandenunterrichtsmodell 
etabliert: Konfer 4 – da werden zusam- 
men mit Eltern Kinder ab der 4. Klasse 
mit dem christlichen Glauben in Kontakt 
gebracht.
Seit drei Jahren ist sie auch unsere 
„Kindergartenpastorin“.
Geschätzt wird Barbara Daentzer auch 
als Seelsorgerin. Viele Menschen hat sie 
im Sterben und in der Trauer begleitet. 
Und sie coacht diejenigen in der 
Gemeinde, die andere Gemeindeglieder 
besuchen.
Und immer ist sie für neue innovative 
Ideen aufgeschlossen, um Menschen 
anzusprechen: Gottesdienste für Lieben-
de zum Valentinstag, Gottesdienste für 
Mensch und Tier oder bei Sportfesten – 
Barbara Daentzer entwickelt mit anderen 
gemeinsam Ideen und setzt sie um. In 
vielen Arbeitsgebieten der Gemeinde 
stellt sie sich den Herausforderungen.

Inzwischen hat sie auch ihre Trompete 
reaktiviert und gehört zum Posaunenchor.
Die Zeit des Neubaus des Petri-Pauli-
Hauses stellte eine Belastungsprobe dar, 
das wissen wir.
Wir freuen uns, dass Barbara Daentzer 
und ihre Familie zu uns gehören, 
gratulieren zum Jubiläum und freuen uns 
auf viele weitere Ideen und Aktivitäten!
Der Kirchenvorstand der Petri-Pauli-
Gemeinde Bad Münder.

Friedensgebet

am 3. September

Seit einigen Monaten beten jeweils am 1. Freitag 

im Monat Menschen regelmäßig für den Frie-

den. Ursprünglich für den Turmraum der Petri- 

Pauli-Kirche gedacht, finden die ca. 30-minü-

tigen Andachten derzeit in der Kirche statt. 

Am 03.09. wird das Friedensgebet anlässlich 

des 20. Jahrestages der Anschläge in New 

York und Washington vom 11. September 

2001 ökumenisch gestaltet. Die Petri-Pauli- 

und St. Johannes der Täufer-Gemeinden 

laden herzlich dazu ein. 
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Offene Petri-Pauli-Kirche

Seit Frühjahr dieses Jahres war die Kirche jeden Donnerstag zwischen 10.00 

und 12.15 Uhr für Stille, Gespräch, Gebet und 12-Uhr-Mittagsandacht offen. 

Mit dem Weggang von Pn. Rudloff endet am Donnerstag, 26.08. das An- 

gebot der offenen Kirche zur Marktzeit. 

Die Petri-Pauli-Kirche ist jedoch weiterhin bis Jahresende jeden Samstag von 10 bis 

12 Uhr geöffnet. Nutzen Sie gern die Gelegenheiten zum Hereinkommen – herzlich 

willkommen! 

Der Kirchenvorstand

Abschied

von Pastorin Rudloff

Ein halbes Jahr hat Pn. Rudloff in unserer Petri-Pauli-Gemeinde so-

wie in der Region Bad Münder gewirkt. Es war eine kurze, aber in-

tensive Zeit, für die wir sehr dankbar sind: Anregende Gottesdiens-

te, einfühlsame Begleitung bei Trauerfällen, kollegialer Austausch 

und nicht zuletzt ihr Angebot der offenen Kirche zur Marktzeit mit 

Mittagsgebet werden uns in guter Erinnerung bleiben.

Nun tritt sie zum 1. September eine Pfarrstelle im Kirchenkreis 

Neustadt-Wunstorf an. Für ihren weiteren Lebensweg wünschen 

wir Gundula Rudloff und ihrer Familie Gottes Segen!

Werbung Aus der Gemeinde
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Werbung

Waldgasthaus

Im Süntel 
31848 Bad Münder
Tel. 05042/52008
Fax 05042/52009
Montags ist Ruhetag

Wir bieten unseren Gästen das 
ganze Jahr über heimische Küche 
sowie Wildschweinspezialitäten 
aus Deister und Süntel.
Familienfeiern aller Art – 
wir beraten Sie gern! 
Rufen Sie uns an!

Lange Straße 60 • 31848 Bad Münder
Tel. 05042 / 929847 • Fax 05042 / 929849
www.elektro-bargmann.de • info@elektro-bargmann.de

SCHON
...wenn´s

werden soll!
Printmedien • Logos • Foto • Video • Illustration

www.ravi-design.de

..
ravi DESIGN GmbH

Dienstag | 21. September 2021 | 19.30 Uhr

 
USA GB | 2018 | Regie und Buch: Bryan Singer | mit Rami Malek |135 min | ab 6 J.

Biopic über Freddie Mercury, den 1991 verstorbenen Sänger der britischen Rockgruppe Queen. 
Wir nehmen Anteil am Leben und Fühlen eines Ausnahmekünstlers, erleben die Geschichte 
der Gruppe Queen und sehen und hören viele mitreißende Hits der Gruppe. Vier Oskars.

Petri-Pauli-Haus oder Kirche – je nach Lage

Dienstag | 19. Oktober 2021 | 19.30 Uhr

Libanon | 2018 | Regie und Buch: Nadine Labaki | mit Zain Al Rafeea |123 min | ab 12 J.

Dokumentarisch anmutender Spielfilm, der unter Straßenkindern in Beirut spielt.

„Zain, ein zwölfjähriger Junge, stellt seine Eltern vor Gericht, weil sie ihm das Leben gegeben 
haben. Rückhaltlos und mit furchtloser Menschlichkeit stellt sich die Regisseurin der Notlage von 
Kindern in Extremsituationen.“ (Ökumenischer Filmpreis Filmfestival Cannes 2018). „Ein ebenso 
bewegender wie kluger, weitgehend von Laienschauspielern grandios gespielter Film.“ (FilmDienst). 
Ein Film, der berührt.

Petri-Pauli-Haus oder Kirche – je nach Lage

Stummfilm mit Orgelimprovisation in der Kirche • zum 100. Geburtstag des Films

Dienstag | 23. November 2021 | 19.30 Uhr

Deutschland | 1921 | Regie: Fritz Lang | mit Bernhard Goetzke, Lil Dagover, Walter Janssen | 98 min 
o.A.

In dem poetischen Meisterwerk DER MÜDE TOD möchte eine junge Frau ihren verstorbenen 
Geliebten zurückhaben. Die volksliedhafte Parabel über Liebe, die stärker ist als der Tod, wird 
auch als Reflexion auf die Traumata des Ersten Weltkriegs gesehen. Wir zeigen die aufwändig 
restaurierte Fassung von 2015, die den Film ganz neu erleben lässt.

Petri-Pauli-Kirche – Eintritt: 8 €

An der Rohlf-Orgel: Michael Vetter (Bautzen)

Unser Programm • Sept. – Nov. 2021

KLEINES KINO MIT GROSSEN FILMEN

Wir 

fangen wieder an:

NEU: in der Regel am 3. Dienstag 

im Monat im Petri-Pauli-Haus, 

Echternstraße 16 oder in der 

Petri-Pauli-Kirche
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Konfirmation Konfirmation

Bad Münder: 03.10.2021 (Pn. Daentzer)

Konfirmation 
Nettelrede / Bad Münder

Nettelrede: 19.09.2021 (Pn. Daentzer)
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Aus der Region Aus dem Sprengel

Verstärkung für unser Team Neue Regionalbischöfin
„Liebe Leserinnen und Leser! Liebe Schwestern und Brüder! 
Noch vor zwei Monaten hätte ich nicht 
gedacht, dass ich diese Zeilen schreiben 
würde. Aber der Lebensweg hält viele 
Überraschungen parat. Mit dem 1. 
September darf ich meinen Dienst als 
Pastor in den Gemeinden Bakede und 
Beber in Ihrer Region beginnen. Die 
zweite Station auf meinem ‘pastoralen’ 
Weg.
Die Region Bad Münder ist mir nicht 
unbekannt, weil ich von der anderen 
Deister-Seite komme. Und auch viele 
Ortschaften der Region sind mir ein 
bisschen bekannt. Ob das Nettelrede 
ist, wo mein Vater schon einige Male 
musikalisch tätig war. Oder Hachmühlen, 
wo ich auf dem Weg zum Predigerseminar 
immer eine ‘Abkürzung’ genommen habe. 
Darum freue ich mich jetzt, diese Region 
noch genauer kennenzulernen.

Es grüßt Sie herzlich

Benjamin Fütterer

Unsere Mündersche Kirche und das 
(alte) Gemeindehaus kennt sie schon – 
die neue Regionalbischöfin für unseren 
Sprengel Hildesheim-Göttingen. Dr. 
Adelheid Ruck-Schröder war bisher 
als Studiendirektorin im Predigerseminar 
Loccum für die Ausbildung der Vikarinnen 
und Vikare zuständig. Und in dieser 
Funktion hat sie auch in Bad Münder Vikare 
begleitet. In einem Interview sagt sie: „Ich 
wünsche mir (…) eine einladende und 
offene Kirche. Auch die, die noch nicht 
dazugehören, können hier mitmachen.“
Adelheid Ruck-Schröder stammt aus 
Schwaben. Sie war Gemeindepastorin 
und Sprecherin beim Wort zum Sonntag.
Verheiratet ist sie mit dem Göttinger 
Professor für Religionspädagogik Bernd 
Schröder.

Am 17. Juli wurde sie in Hildesheim in ihr 
neues Amt eingeführt. Im gleichen Gottes- 
dienst wurde Regionalbischof Eckhard 
Gorka (früher Landessuperintendent) in 
den Ruhestand verabschiedet.
Ihm sind wir dankbar für 20 Jahre 
Begleitung unserer Arbeit und viele neue 
Akzente.
Auf Regionalbischöfin Ruck-Schröder freu- 
en wir uns und wünschen Ihr Gottes Segen.

Foto (v.l.):
Bischof Heiner Wilmer, 
Regionalbischöfin Adelheid 
Ruck-Schröder,
Regionalbischof i.R. Eckhard 
Gorka und Landesbischof
Ralf Meister

Nach dem Verkauf des alten Gemeindehauses steht uns leider die Pfarrgarage 
für die Bethelsammlung nicht mehr zur Verfügung. Mangels Alternative muss 
daher zumindest die Herbstsammlung für Bethel in diesem Jahr ausfallen 
bitte achten Sie auf die Pressemitteilungen der umliegenden Dorfgemeinden, 
die weiterhin sammeln. Wenn die Neugestaltung des Pfarrhofes/-gartens abge-
schlossen ist, wird sich vielleicht eine Gelegenheit für die Frühjahrssammlung 
zeigen.

Bethelsammlung



Ev.-luth. Gottesdienste in Ihrer Gemeinde 
und in der Region Bad Münder September bis November 2021

Abkürzungen: P./Pn.: Pastor/in • V./Vn.: Vikar/in • D./Dn./Diak.: Diakon/in • L./Ln.: Lektor/in • Pd./Präd/Prädn.: Prädikant/in • Gd.: Gottesdienst • Abm.: Abendmahl • Gem-Haus: Gemeindehaus

Bad Münder BakedeNettelrede Beber HachmühlenEimbeckhausen Flegessen



Ev.-luth. Gottesdienste in Ihrer Gemeinde 
und in der Region Bad Münder

Abkürzungen: P./Pn.: Pastor/in • V./Vn.: Vikar/in • D./Dn./Diak.: Diakon/in • L./Ln.: Lektor/in • Pd./Präd/Prädn.: Prädikant/in • Gd.: Gottesdienst • Abm.: Abendmahl • Gem-Haus: Gemeindehaus

September bis November 2021
Bad Münder BakedeNettelrede Beber HachmühlenEimbeckhausen Flegessen
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Werbung Aus dem Kirchenamt

Uwe Nötzel – zum Abschied aus dem Kirchenamt

Er kommt aus der kirchlichen Jugendarbeit. 
Das Gespräch mit einem Pastor öffnete 
ihm den Weg in den Beruf. 1975 
begann der Münderaner Uwe Nötzel 
beim Kirchenkreisamt Ronnenberg. 
Ausbildung, Fachoberschule, verschie- 
dene Qualifikationen brachten ihn weiter.

Etliche Jahre war Nötzel im Kirchen- 
kreisamt Springe tätig, und damit auch 
zuständig für seine Heimatgemeinde. Mit 
der Auflösung des Kirchenkreises ging 
es 2001 nach Hameln, zum heutigen 
Kirchenamt Hameln-Holzminden.

Der offizielle Ruhestand begann 2020, 
aber bis zum Sommer diesen Jahres 
arbeitete Nötzel dort weiter – zuständig 
für die verwaltungsseitige Begleitung von 
gemeindlichen Bauprojekten. Darunter – 
das lag ihm besonders am Herzen – unser 
Petri-Pauli-Haus, an dessen Fertigstellung 
er großen Anteil hat. Ehrenamtlich wird 
er uns weiter beraten.

Für vieles war Nötzel in all den Jahren 
zuständig. So ging es um die Begleitung 
des Evangelischen Kindergartens Arche 
Noah in den ersten Jahren, Diakonisches, 
Landangelegenheiten. Zwischendurch 
widmete er sich den Interessen der 
kirchlichen Mitarbeitenden. Und in den 
letzten Jahren war er umfassend für 
unsere Kirchengemeinden zuständig, vom 
Haushalt über Fragen der Baufinanzierung 
bis zur Petri-Pauli-Stiftung.

Ein politisch denkender Mensch ist Uwe 
Nötzel schon immer gewesen. Und einer 
mit einem sozialen Gewissen. So ist es 
auch nicht verwunderlich, dass sein Herz 
insbesondere für diakonische Projekte 
schlägt. Für die AIBM (Arbeitsloseninitia- 
tive Bad Münder) hat er auch ehrenamtlich 
Verantwortung übernommen.

Wir danken Uwe Nötzel für seinen 
enormen Einsatz für die Menschen in 
unseren Gemeinden und Einrichtungen. 
Immer wieder sorgfältig, kommunikativ 
und engagiert; langweilig ist es uns 
miteinander nie geworden. Und für den 
„Ruhestand“ wünschen wir Gottes Segen 
und alles Gute!

für den Kirchenvorstand

„Ich habe gerne für die
Kirchengemeinden gearbeitet“
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Kirchenmusik

Sinfonietta 
Weserbergland
Das Projekt-Orchester des Kirchenkrei-
ses Hameln-Pyrmont gestaltet einen 
Gottesdienst in der Petri-Pauli-Kirche

Sonntag, 26. September 2021, 
um 11 Uhr

Es erklingt Barockmusik für Streicher 
von Vivaldi und Torelli, die musikalische 
Leitung hat Kirchenkreiskantor Stefan 
Vanselow.

Posaunenchor, 
Chorus Vocale 
und Orgel 
Jahreskonzert 
Sonntag, 14. November 2021 
um 17.00 Uhr
Petri-Pauli-Kirche Bad Münder  

Werbung

The Gregorian 
Voices
Gregorianik meets Pop – 
vom Mittelalter bis heute 
Zur Weihnachtszeit

Dienstag, 7. Dezember 2021 
um 19.30 Uhr

Petri-Pauli-Kirche Bad Münder  

Das ukrainische a-cappella-Ensemble 
stimmt eindrücklich in die Advents- und 
Weihnachtszeit ein. Das Programm 
reicht von meditativen Liturgiegesän-
gen aus den orthodoxen Kirchen bis zu 
„White Christmas“. 

Vorverkauf: siehe Pressemitteilung

Foto: Angelika Becker
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KinderseiteBesondere Gottesdienste

Lichterkirche 
zum 1. Advent

Don´t panic…

Frauensonntag

ein Science-Fiction-Gottesdienst, 
Sonntag, 5. Sept. 2021 um 17 Uhr
Petri-Pauli-Kirche Bad Münder.
Musikalisch (an der Orgel Petri-Pauli- 
Kantor Dean Schrammar) und mit 
Texten und Bildern werden Erinnerun-
gen an Science-Fiction-Klassiker wach-
gerufen: von „ET“ bis „Star Wars“, 
von „Star Trek“ bis „Per Anhalter 
durch die Galaxis“.
Was fasziniert uns an den „unendlichen 
Weiten“? Wie bestehen wir Welt-
raum-Abenteuer und die Abenteuer 
unseres Lebens?

Ein Gottesdienst von Frauen über 
Frauen, aber nicht nur für Frauen...
Sonntag, 19. Sept. 2021 um 10 Uhr
Petri-Pauli-Kirche Bad Münder.
Extrablatt: Prophetin Deborah sagt Befrei-
ung voraus!
Wer beging den brutalen Hammermord?
Unterdrückung, Versklavung, der tägliche 
Kampf ums Überleben. Und keine Rettung 
in Sicht. Oder doch? Die Prophetin Debo-
rah sagt die Befreiung voraus. Aber vorher 

Sonntag, 28. November 2021 
um 17 Uhr
Petri-Pauli-Kirche Bad Münder. 

wird es viele Opfer geben und ein bru-
taler Mord muss aufgeklärt werden. Wird 
es den Ermittlerinnen gelingen, das Mo- 
tiv zu finden und den Täter zu entlarven?
Begleiten Sie die Frauen beim Versuch, 
Licht ins Dunkel dieses Falles zu bringen.

Klassikgottesdienst
mit dem Projektorchester des 
Kirchenkreises (s. Musikseite)
Sonntag, 26. Sept. 2021 um 11 Uhr
Petri-Pauli-Kirche Bad Münder. 

am 18.09.2021, 16.10.2021 und 13.11.2021 • Treffen jeweils um 10.30 Uhr 
am Gemeindehaus

KinderKirche – 
Kirche mit Kindern 
und für Kinder ab 4 Jahren

Impressionen vom KiKi Open Air

am 3. Juli 21
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Werbung Aus der Gemeinde

„Gemeinsam unterwegs“

Spuren im Sand von einem alten Paar, das gemeinsam am Strand spaziert - dieses 
Bild des Inselmalers „Anselm“ aus Langeoog steht stellvertretend für den Gang 
durchs Leben und den Abschied. Es ist das erste von 13 ausdrucksstarken Bildern 
in der Wanderausstellung „Gemeinsam unterwegs“. Behutsam und sensibel geben 
Texte von Rolf Zuckowski den Bildern eine ganz neue Bedeutung. Die Ausstel-
lung orientiert sich an der biblischen Geschichte der Emmaus-Jünger. In dieser Ge-
schichte sind zwei Menschen nach einem schweren Schicksalsschlag miteinander 
unterwegs und erfahren, dass sie jemand auf dem Weg begleitet. Diese Begleitung 
hilft ihnen, schrittweise ins Leben zurück zu finden.			       

Die Ausstellung wird vom 4. bis zum 8. Oktober 21 in der  Petri-Pauli-Kirche 
in Bad Münder gezeigt werden. Am Montag, Mittwoch, Freitag von 
15.00 -17.00, am Dienstag und Donnerstag von 10.00 -12.00. 
Darüber freuen wir uns sehr. Näheres dazu auf unserer Homepage 
www.hospizspringe.de

Verein Hospizarbeit 
Springe e.V.

Eine Ausstellung zu Leben und Endlichkeit

© Anselm Prester
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Aus der GemeindeDiakonie

Liebe Gemeinde, so nach und nach kehrt 
das Leben wieder ein in der Gemeinde, 
auch das Pfarrbüro ist wieder zu den 
gewohnten Zeiten geöffnet. Was wir 
jetzt zusätzlich nutzen können, ist zu 
den Öffnungszeiten der Zugang zum 
Pfarrbüro über das Petri-Pauli-Haus. 
Wenn Sie mit Kinderwagen oder Rolli ins 
Haus kommen, können Sie die Rampe 
benutzen und sind barrierefrei im Büro.

– wellcome Hameln bietet prak- 
tische Hilfe nach der Geburt 

Seit 2007 gibt es das Projekt wellcome 
in Hameln. Es ist beim Diakonischen 
Werk unseres Kirchenkreises bei der 
Kirchenkreissozialarbeit angesiedelt. 
Das neue Tandem bilden Ines Rasch, 
Kirchenkreissozialarbeiterin und wellcome 
Standort-Leitung sowie Kristine Burdinski 
als wellcome-Koordinatorin. 

Kinder kriegen ist nicht immer leicht!
Das Angebot von wellcome ist offen für 
alle Familien, die sich im ersten Lebensjahr 
ihres Babys Unterstützung wünschen. 
Denn trotz aller Freude über den 
ersehnten Nachwuchs können die ersten 
Monate nach der Geburt ganz schön 
stressig sein. Dies trifft besonders zu, wenn 
keine Großeltern, Familie und Freunde in 
der Nähe wohnen, es bereits mehrere 
Geschwisterkinder gibt, die ihre eigenen 
Rechte einfordern, der Vater schon bald 
wieder in den Job muss, es sich um das 
erste Kind handelt und alles noch ganz neu 
oder die Mutter alleinerziehend ist.

Wie ein Engel helfen!
Ehrenamtliche helfen, damit kleine Krisen 
klein bleiben. Im Rahmen moderner 
Nachbarschaftshilfe engagieren sich 
Ehrenamtliche und bieten praktische 
Unterstützung im Alltag. Sie besuchen die 

Familien ein bis zwei Mal pro Woche für 
jeweils zwei bis drei Stunden. Sie gehen 
mit dem Baby spazieren, damit die Mutter 
Schlaf nachholen kann oder spielen mit 
den Geschwisterkindern. Mit der eigenen 
Lebenserfahrung stehen sie jungen Eltern 
mit Rat und Tat zur Seite.

Bei wellcome laufen die Fäden 
zusammen!
Frau Burdinski ist Ansprechpartnerin 
bei wellcome Hameln für Familien und 
Ehrenamtliche zugleich. Sie vermittelt 
unsere wellcome-Engel an interessierte 
Familien. Jeden Mittwoch in der Zeit 
von 9 bis 13 Uhr können Sie sie 
persönlich unter der Telefonnummer der 
Kirchenkreissozialarbeit 05151 924577 
oder per Mail hameln@wellcome-online.de 
erreichen. Auch außerhalb dieser Zeit 
können Sie Ihren Bedarf als Familie bzw. 
Interesse an der ehrenamtlichen Mitarbeit 
bei Ines Rasch unter den o.g. Kontaktdaten 
anmelden.

Evangelische Bank IBAN: DE48 5206 
0410 0000 0064 16

Verwendungszweck: IVNr. 2301350001 
KSt. 2301-31210 Spendenzweck: 
wellcome Hameln

Ihre Ines Rasch und Kristine Burdinski, 
wellcome-Team Hameln

Gottes Segen zur Einweihung
des neuen Feuerwehrgerätehauses am 17.07.2021

Foto Huppert

Seniorenkreis Zusätzlicher 
Eingang Wir suchen Sie für den Seniorenkreis: 

Besucher*innen sind sowie immer gern 
gesehen, aber wir brauchen dringend 
Hilfe bei der Vor- und Nachbereitung 
der Treffen. Können Sie sich vorstellen, 
allein oder mit Verstärkung 1 x im Monat 
den Raum für das Treffen vorzubereiten, 
den Kaffee zu kochen (nach Einweisung 
natürlich), den Kuchen zu organisieren 
und hinterher wieder mit aufzuräumen? 
Inhaltlich müssen Sie nicht tätig werden - 
es sei denn, Sie wollen da auch mitarbei- 
ten. Interesse? Dann melden Sie sich 
bitte bei Gudrun Müller, Tel. 509 774

Für einen guten Start 
in´s Familienleben
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Aus dem Kindergarten Arche NoahAus dem Kindergarten Arche Noah

Wenn mir während des ersten Lock-
downs jemand gesagt hätte, das geht so 
weiter, ich glaube, ich hätte gut überlegt, 
ob ich mich auf die Leitungsstelle be-
werbe.

Die ersten Monate fand relativ normaler 
Betrieb statt, doch schon bald stellte sich 
heraus, die Zahlen steigen, wir gehen 
wieder in den eingeschränkten Betrieb. 
Wie kann ich den Betrieb der Gruppen 
aufrechterhalten, wenn die Kolleginnen 
sich nicht gegenseitig vertreten dürfen? 
Urlaubs- und Krankheitsvertretungen 
sind in der Planung eine Herausforde-
rung. Eine Vertretungskraft gibt es nicht. 
Der Fachkräftemangel ist deutlich zu 
spüren. 

Mit dem 2. Lockdown ab Januar konnte 
der Betrieb nur bis 14 Uhr stattfinden. 
Notbetrieb mit immerhin 15 Kindern 
pro Gruppe, da konnte nicht jeder An-
trag bewilligt werden. 

Dienstbesprechungen fanden während 
des Lockdowns als „Lagerfeuer“ statt. 
Nur eine Kollegin aus der Gruppe kam 
zu einer kurzen Besprechung auf den 
Flur. Denn alle müssen informiert sein 
über die veränderten Bedingungen, 
über Anfragen der Eltern. Viele Fragen 
zur Impfung, Schließung und zu den 
Tests gab es zu klären.

Es folgte eingeschränkter Betrieb – 
Lockdown – eingeschränkter Betrieb 
und schließlich seit Juni ein relativ nor-
maler Betrieb.

Viel Zeit nahm das Lesen der Verord-
nungen und Rahmenhygienepläne in 
Anspruch sowie das Ausfüllen von An-
wesenheitslisten, die während des Not-
gruppenbetriebes gemeldet werden 
mussten.

Ende April konnte ich mit einer Lang-
zeitfortbildung für Leitungen beginnen, 
die kurz vor den Sommerferien beendet 
war.

Und nun gilt es, das Gelernte umzuset-
zen, z.B. hier: Unsere Konzeption ist 5 
Jahre alt, sie muss überarbeitet werden. 
Diese Aufgabe wird uns im nächsten 
Kindergartenjahr als Team beschäftigen.

Mein erstes Jahr als Leiterin 
des ev. Kindergartens Arche Noah 

Ich habe ein tolles Team, auf das ich 
mich verlassen kann. Jede Einzelne hat 
mit ihrem Können und ihrem Engage-
ment dazu beigetragen, dass die Arbeit 
mit den Kindern weiterläuft und sich die 
Kinder bei uns wohlfühlen können. 

Wohlfühlen konnten sich bei uns auch 6 
Achat-Schnecken. Die Kinder sammeln 
immer mit Begeisterung Schnecken. Die 
Nilpferdgruppe hat sich im Schulbiolo- 
gischen Institut in Hannover Achat- 
Schnecken geliehen und diese gefüttert, 
gebadet und beobachtet. Ziel des Pro-
jektes ist zu lernen, mit jedem Lebewe-
sen achtsam umzugehen.

Herzliche Grüße

Susanne Korth
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Hospizarbeit Gemeindekreise

Dialogzeit für junge Eltern bis 26 J:
Beratungs- und Begegnungsstelle des 
Landkreises (Antragsausfüllung etc.)
Montags 14.30-17.30 Uhr im 
Gemeindehaus.

KinderKirche:
10.30-12.15 Uhr am 18.09.2021, 
16.10.2021 und 13.11.2021, 
Treffen am Petri-Pauli-Haus 
Kontakt: Pn. Daentzer, Martina Kawalek, 
Tel. 53107

Jugendgruppe: 
Aktuell projektbezogene Arbeit, 
Termine online!
Ansprechpartnerin Jugendarbeit: 
Anja Langkopf, Tel. 52 77 75

Posaunenchor: 
Proben montags 19.30 Uhr im 
Petri-Pauli-Haus 
Kontakt: Wilfried Scholz, Tel. 37 21

Chorus Vocale:
Proben mittwochs 19.00 Uhr, 
Ort nach Absprache 
Kontakt: 
Dean Schrammar, Tel. 0174/684 0649

Frauen im Gespräch:
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
Kontakt: Elke Nootny, Tel. 56 68 

Besuchskreis: 
Nächste Treffen abzufragen.  
Kontakt: Pastorin Daentzer: Tel. 507 323 

Bibelkreis der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft:
Nach den Sommerferien wieder 
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
um 15.00 Uhr im Petri-Pauli-Haus 
(Bibliothek) 
Kontakt: Matthias Brust, Springe, 
Tel. 05041/779 88 33

Seniorenkreis
Treffen nach Absprache
Kontakt: Gudrun Müller, Tel. 2890

Verteilerkreis Kontakte:
nach Vereinbarung,  
Kontakt: Martina Ruck, Pfarrbüro

Gruppe Offene Kirche:
Kontakt: Gunda Schwedhelm, Tel. 52311        

Arbeitskreis gegen  
Ausländerfeindlichkeit:
nach Vereinbarung, Kontakt: Pastor Adler

Offene Angebote Diakonisches 
Beratungszentrum Bad Münder:
Aufgrund der Coronapandemie müssen 
alle offenen Angebote in den Räumlich-
keiten des Beratungszentrums pausieren. 
Sollten Sie Fragen zum Wiederbeginn 
der Angebote haben, dann melden Sie 
sich gerne unter 05042/503490.
Internetseite: 
https://www.kirche-hamelnpyrmont.de/
diakonie/Diakonisches-Beratungszentrum- 
Bad-Muender

Wandern durch die Trauer
Angebot vom Verein Hospizarbeit Springe e.V.
Treffen: Samstag 11. September 2021 um 14 h an der Gaststätte „Zum 
Waldschlösschen“, Osterberg 2 am Golfplatz, festes Schuhwerk und 
wetterfeste Kleidung, Geld fürs Kaffeetrinken im Waldschlösschen 
nach der Wanderung. Rundweg ca. 5 km, Beginn und Ende auf dem 
Parkplatz.
Bei zweifelhafter Wetterlage unter Telefon 01522 4280312 erfragen, ob die 
Wanderung stattfindet. 	
Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Vortrag

Selbstbestimmt bis zuletzt
Die Debatte um den (ärztlich) assistierten Suizid
Prof. Dr. Alfred Simon ist Medizinethiker und leitet die Akademie für Ethik in der 
Medizin in Göttingen. Er ist Mitglied des Ausschusses für ethische und medizi-
nisch-juristische Grundsatzfragen der Bundesärztekammer und hat federführend 
an Empfehlungen zum ärztlichen Umgang mit Suizidalität und Todeswünschen vor 
dem Hintergrund der aktuellen Bundesverfassungsgerichtsentscheidung mitge-
wirkt.
Diesem Thema geht der Referent am Montag, den 13. September 2021 
um 19.00 Uhr im Gemeindesaal der katholischen Pfarrgemeinde Christ-König, 
Erzbischof-Joseph-Godehard-Platz 4, in Springe nach.
Um Anmeldung im Hospizbüro wird gebeten, die aktuellen Hygiene- und Ab-
standsregeln werden beachtet.

Verein Hospizarbeit Springe e.V.
Telefon 05041-649595  •  eMail info@hospizspringe.de

Alle genannten Termine natürlich vorbehaltlich der aktuellen Coronasituation! 
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Geburtstage • Ehejubiläen • Taufen Trauerfeiern
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Es ist uns eine Freude, unseren Jubilaren zum Geburtstag oder zu besonderen Ehejubiläen 
zu gratulieren – wenn Sie das lieber für sich behalten wollen, geben Sie uns bitte Bescheid.

Im Juli erreichte uns die traurige Nachricht, dass Herr 

Karl Ribbach   *1. Juni 1939
in seiner zweiten Heimat Swakopmund / Namibia verstorben ist.
Herr Ribbach war unserer Gemeinde sehr verbunden, in der Zeit von 1974 bis 
1976 war er in schwierigen Zeiten in den Kirchenvorstand berufen worden und 
hat dort die Geschicke der Gemeinde vor allem im Bau- und Landausschuss mit 
geleitet.
Wir sind dankbar, Karl Ribbach in unserer Mitte gehabt zu haben und befehlen ihn 
der Güte Gottes an. Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Ingeborg.  
Ev.-luth. Petri-Pauli-Kirchengemeinde Bad Münder - Der Kirchenvorstand



Adressen

Pfarrbüro
Martina Ruck, Echternstraße 16,
Tel. 05042/ 3361,
E-Mail: kg.bad_muender@evlka.de

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Fr.:...........10.00 - 12.00 Uhr
Do.: .........................16.00 - 18.00 Uhr
Pfarrbezirk Nord
Pastor Dietmar Adler, Am Mönjesod 21,
Tel. 05042 /  3627
E-Mail: DietmarAdler@aol.com
Pastor Michael Kleine
Tel:  01520 / 751 4712
E-Mail: Micha.Kleine@yahoo.com.br
Pfarrbezirk Süd
Pastorin Barbara Daentzer, 
Echternstr.16, Tel. 05042 /  507323, 
E-Mail: Barbara.Daentzer@evlka.de
Kirchenvorstand
Vorsitzender Pastor Dietmar Adler,
Stellv. Vorsitzender Lothar Ruck, 
Tel. 6680, Lothar.Ruck@gmx.net
Kirchenmusiker
Organist Dean Schrammar 
Tel. 0174 / 684 0649
E-Mail: schrammar.musik@gmail.com
Küster
Ehepaar Bohne, Bergweg 9, Tel. 1849
Kindergarten Arche Noah
Susanne Korth, Leiterin,
Am Alten Teich 8, Tel. 05042/2899,
Fax: 05042 /  507693 
E-Mail: KTS.Bad-Muender@evlka.de
Bankverbindungen 
Volksbank Hameln-Stadthagen,  
IBAN: DE81 2546 2160 0711 1762 00 
Sparkasse Hameln-Weserbergland:
IBAN: DE54 2545 0110 0000 0081 02
Konto: Kirchenamt Hameln-Holzminden
Bitte vermerken: KG Bad Münder 
und den Anlass der Zahlung

Diakonie
Diakonisches Beratungszentrum 
Bad Münder 
Angerstraße 2 (Eingang Bahnhofstraße)
AIBM – Arbeitsloseninitiative 
Bad Münder 
Arbeitslosen- und Sozialberatung 
Sozialpädagogin Sabine Pommerin 
Mo-Fr 8.00 - 13.00 Uhr tel. erreichbar  
Termine n. Vereinb.:Tel. 05042 / 503 490 
AIBM Beschäftigungsprojekt 
Möbellager/ Grünpflege Rahlmühler Str.100 
Dipl.-Ing. agrar Susanne Lührs 
Mo-Do 07.30 -15.00 Uhr tel. erreichbar 
Termine nach Vereinbarung 
Tel.: 05042 / 1002, Fax.: 05042 /  507194 
Email: Susanne.luehrs@evlka.de
Schuldnerberatung 
Dipl. Soz. Päd. Petra Brunke 
Tel.: 05042/ 503 440 
Termine nur nach telefon. Vereinbarung
Flüchtlingssozialarbeit 
Sozialarbeiterin in Anerkennung 
Adrina Sommer, Tel.: 01573 / 7217451 
Erreichbar Mo-Mi 
Treff. Dein Lieblingscafé: 
pausiert zur Zeit - coronabedingt
Kirche geöffnet von April bis Dez.
ab April samstags 10.00 - 12.00 Uhr

Impressum
Herausgegeben vom Kirchenvorstand der 
Ev.-luth. Petri-Pauli-Kirchengemeinde, 
Echternstraße 16, 31848 Bad Münder 
Verantwortlich: Pastor Adler
Alle Fotos in den Artikeln: KG Bad Münder, 
Grafiken: Gemeindebrief.de
Layout: ravi-DESIGN, Hameln
www.petri-pauli-gemeinde.de
www.facebook.com/PetriPauliKirchen- 
gemeindeBadMuender


